
Jugend, die sich zum Beispiel 
in der Übertragung der Ver­
antwortlichkeit für das wissen­
schaftlich-technische Schaffen 
der Jugend an die Leiter der 
BfN und der ausschließlichen 
Orientierung auf die Ausstel­
lung im Rahmen der Messen 
der Meister von Morgen äußert, 
müssen überwunden werden. 
Angefangen von den Leitern 
der zentralen Staats- und Wirt­
schaftsorgane bis zu den Ab- 
teilungs- und Brigadeleitern 
in den Betrieben müssen die 
Aufgaben der Förderung der 
Initiative der Jugend zu einem 
ständigen Bestandteil ihrer 
Leitungstätigkeit werden. Da­
bei haben sie sich vor allem 
auf die Gewinnung der gesam­
ten Jugend für die aktive und 
schöpferische Mitarbeit in der 
Neuererbewegung zu orien­
tieren. Besondere Beachtung 
ist dabei der Gewinnung der 
Schüler und Studenten zu 
schenken. Ihre Einbeziehung 
in die sozialistische Gemein­
schaftsarbeit unterstützt die 
Aufgabe unseres Bildungs­
wesens bei der Durchsetzung 
der technischen Revolution 
unter den Bedingungen des 
umfassenden Aufbaus des So­
zialismus, sozialistisch bewußte 
und hochgebildete Menschen 
heranzubilden, die es ver­
stehen, die modernsten Pro­
duktionsprozesse zu meistern 
und sich mit dem Fortschritt 
der Wissenschaft und Technik 
höher zu qualifizieren. .
2. Die breite Entfaltung der 
schöpferischen Initiative der 
Jugend erfordert von den Lei­
tungen der zentralen Staats­
und Wirtschaftsorgane sowie 
der Betriebe:
— die Jugend in die Diskus­

sion des Perspektivplanes 
bis 1970 und die Ausarbei­
tung, Erfüllung und Kon­

trolle der Wirtschaftspläne 
einzubeziehen;

— den Jugendlichen Aufgaben 
aus den Plänen Neue Tech­
nik, aus den Plänen für 
den wissenschaftlich-tech­
nischen Fortschritt der Ge­
nossenschaften, zur sozia­
listischen Rationalisierung, 
zur Erreichung eines Vor­
laufs in Forschung und 
Entwicklung, zur Lösung 
von technisch-ökonomischen 
und betriebsorganisatori­
schen Problemen sowie an­
deren wissenschaftlich-tech­
nischen Problemen, bei 
denen sich die Jugend selb­
ständig Gedanken machen 
kann, zu übertragen;

— der Jugend die erforder­
lichen materiell-technischen 
Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Arbeit zu 
schaffen, die fachliche An­
leitung und Unterstützung 
einschließlich der Orientie­
rung auf den wissenschaft­
lich - technischen Höchst­
stand zu organisieren und 
sie mit den Bestimmungen 
der Neuererverordnung ver­
traut zu machen;

— die Leistungen der jungen 
Neuerer und Neuererkollek­
tive in gebührender Weise 
ideell und materiell anzu­
erkennen ;

— für die besten jungen Neue­
rer Förderungsmaßnahmen 
festzulegen und im Falle 
ihrer Eignung für die Kader­
reserve vorzusehen;

— für eine schnelle und um­
fassende Nutzung der Lei­
stungen der Jugendlichen 
Sorge zu tragen;

— regelmäßig vor den Jugend­
lichen Rechenschaftslegun­
gen durchzuführen und mit 
ihnen gemeinsame Maß­

nahmen zur weiteren Ver­
besserung der Arbeit zu 
beraten und festzulegen;

— die Messen der Meister 
von Morgen vorzubereiten, 
durchzuführen und auszu­
werten;

— alle grundlegenden Maß­
nahmen in enger Zusam­
menarbeit mit den Leitun­
gen der gesellschaftlichen 
Organisationen, besonders 
mit der Freien Deutschen 
Jugend, durchzusetzen.

3. Die Leitungen der gesell­
schaftlichen Organisationen, 
besonders die Freie Deutsche 
Jugend, unterstützen das Stre­
ben der Jugend nach eigener 
Verantwortung und zur Lösung 
volkswirtschaftlich bedeuten­
der Aufgaben.
Ihnen ist zu empfehlen, in 
Übereinstimmung mit den 
Maßnahmen der Leiter der 
Staats^ und Wirtschaftsorgane 
entsprechende Beschlüsse zu 
fassen, die die breite Einbezie­
hung der Jugend in die Durch­
setzung der technischen Revo­
lution sichern, die dazu dienen, 
das fachliche und politische 
Bildungsniveau der Jugend 
zu erhöhen und die schnelle 
und umfassende Nutzung der 
Leistungen der Jugendlichen 
unterstützen.
Besondere Beachtung ist der 
Verbesserung der Tätigkeit der 
Leitungen der gesellschaft­
lichen Organisationen in den 
Betrieben zu schenken.
4. Die Messen der Meister von 
Morgen haben sich als eine 
wichtige Methode bewährt, die 
Jugend bei der breiten Ent­
faltung ihres Tatendranges 
und ;hres Elans im Hinblick 
auf die Durchsetzung der tech­
nischen Revolution zu unter­
stützen.
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